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Änderungsantrag zu PB.L-01

Von Zeile 190 bis 193:
die fossilen Energieträger den wahren Preis zahlen zu lassen. Für Genehmigungsprozesse führen

wir eine Klimaverträglichkeitsprüfung ein. Mit einer gesetzlichen CO2-Bremse machen wir

Klimaschutz zur Querschnittsaufgabe, indem wir Gesetze an ihrer, Verordnungen und DIN-

Normen auf ihre Vereinbarkeit mit den nationalen Klimaschutzzielen messen und ihrestaatlich

Gutachterlich analysieren ,und die Klimawirkung entsprechend prüfen, um diese dann zügig zu

ändern.

Begründung

Insbesondere Verordnungen und DIN-Normen enthalten zusätzlich zu den Gesetzen auf

Bundesebene ein großes Potential zur Dekabonisierung.

Auch soziale Standards stecken in den Normen, die insbesondere das Bauen verteuern. Beispiele

sind übertriebene Stahlmengen in Betondecken zur Rissvermeidung oder die

Durchbiegungsbegrenzung von Holzdecken, die besonders dem industriellen Warenabsatz oder

dem Fernhalten der Konkurenz dienen.
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